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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde  
unserer Gemeinde!
Das Osterfest liegt schon ein paar Wochen zurück und wir gehen 
auf das nächste Fest zu. Pfingsten! Doch spielt es im Jahresablauf 
kaum eine Rolle, weil es zu diesem Fest fast keine Bräuche gibt. 
Weihnachten und Ostern können in den Geschäften und den be-
leuchteten oder geschmückten Gärten wahrgenommen werden. 
Pfingsten hingegen fällt nicht auf. Die Geistsendung ist ja auch 
ein sehr nebulöses Geschehen und schwer zu fassen. Und doch setzt 
dieses Fest etwas in Bewegung: Die Nachfolgegemeinschaft um Je-
sus erlebt einen Aufbruch und die Bekräftigung, die Botschaft Jesu 
in die Welt zu tragen.

Pfingsten ist ebenso ein Fest der Erwartungen. Schließlich hofften 
Jesu Zeuginnen und Zeugen, dass ihre Botschaft bei den Menschen 
verfängt und sie begeistert. So soll die Jesus-Gemeinschaft wachsen 
und nach und nach immer mehr Menschen ansprechen. In der 
Apostelgeschichte wird die Entwicklung nach Pfingsten als Sieges-
zug der ersten Christen dargestellt. Viele Personen fanden zum 
Glauben an Jesus und fügten sich in die Gemeinschaft ein. Dabei 
entwirft die Apostelgeschichte das Ideal, dass alle sich verstanden 
und mit den Bedürftigen teilten. Doch die Realität sah wahr-
scheinlich anders aus. Die Christinnen und Christen blieben eine 
kleine Gruppe und wurden nicht, wie erhofft und herbeigeschrie-
ben, zu einem Massenphänomen.

Vielleicht zeigt diese Erfahrung ein typisch menschliches Muster. 
Wir haben Wünsche und Vorstellungen, die unser Denken und un-
seren Blickwinkel beeinflussen. Dabei übersehen wir manchmal, 
wie die tatsächlichen Voraussetzungen sind. Auch auf Menschen 
übertragen wir manchmal unsere Vorstellungen und sind dann 
enttäuscht, wenn wir feststellen, dass die andere Person gar nicht so 
ist, wie wir uns das vorgestellt haben.

EDITORIAL
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Ich denke, dass das auch in 
Teilen auf unsere Gemeinden 
zutrifft. Wir setzen hohe Er-
wartungen wie unser Mitein-
ander funktionieren soll, wer-
den aber von der Realität hin 
und wieder eingeholt. Sollte es 
dazu kommen, stellt sich die 
Frage, wie ich mit der Situa-
tion umgehe. Wende ich mich 
einfach ab, weil mein Ideal-
bild sich nicht erfüllt hat? Oder versuche ich, konstruktiv daran 
mitzuarbeiten, dass die Gemeinschaft wachsen kann? Im Letzten 
werde ich auch Abstriche von meinem Idealbild machen müssen, 
weil das Ideal nie ganz erreicht werden kann. Doch das Pfingstfest 
mit der Zusage, den göttlichen Geist als Beistand zu haben, kann 
mich bestärken, mich weiter einzubringen; weiter aus Glaube und 
Hoffnung zu leben und dies in die Gemeinde hineinzutragen.

Das Feuer von Pfingsten passt ganz gut als Symbol für den Geist, 
der uns gegeben ist. Wir tragen Verantwortung, dieses Feuer am 
Lodern und Brennen zu halten. Pfingsten will uns ermutigen, in 
die Zukunft zu gehen. Pfingsten verweist uns aufeinander, weil 
Menschen nur gemeinsam etwas bewegen können. Pfingsten er-
mutigt uns, mit froher Erwartung auf die Welt und unsere Ge-
meinschaft zu schauen – auch wenn es dann anders sein kann, als 
wir uns das erwarten. Gottes Geistkraft ist eben für Überraschun-
gen und Kreativität gut!

Habt dazu Begeisterung, Ideenreichtum und Freude am Über-
raschenden, um in die Zukunft zu gehen,

Ihr und Euer 
Stefan Leitenbacher

EDITORIAL
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GEMEINDE COBURG

Gemeindeversammlung Coburg
Nach dem Gottesdienst in der Nikolauskapelle trafen sich 16 Ge-
meindemitglieder in der Gaststätte „Mediterran“, um die vorge-
schriebene Gemeindeversammlung abzuhalten. 

Über das vergangene Jahr und die Arbeit des Kirchenvorstandes be-
richtete der Vorsitzende Christoph Raabs. Die Jahresrechnung 2025 
und den Haushaltsplan 2026 stellte Kirchenrechnerin Sandy Raabs 
vor. Da bei der Rechnungsprüfung keine Mängel festgestellt werden 
konnte, stellte Michael Pülz den Antrag zur Entlastung des Kirchen-
vorstandes. Die Gemeindeversammlung entlastete einstimmig den 
Kirchenvorstand. Für die kommende Jahresrechnung wurden Chris-
tina Adam und Michael Pülz wieder als Rechnungsprüfende gewählt. 
Die Gemeindemitglieder wählten Stephanie Vitz als Landessynodale 
und Bernhard Kühnel als Ersatzkandidaten. Das Kirchgeld für 2026 
wurde bei 25 € (ermäßigt 10 €) belassen.

Nachdem Sandy Raabs das Amt als Kirchenrechnerin abgibt und 
Christoph Raabs den Vorsitz im Kirchenvorstand niederlegt, dankte 
die Gemeindeversammlung den beiden für Ihr Engagement. In der 
nächsten Sitzung des Kirchenvorstandes wird ein/e Vorsitzende/r und 
ein neuer Kirchenrechner gewählt. Als zukünftiger Kirchenrechner 
stellt sich Dr. Heinrich Rüttinger zur Verfügung.

Die rege Diskussion über die Zukunft der Gemeinde wird in einem 
Gesprächskreis fortgesetzt, weil dort mehr Zeit und Raum für den 
Austausch bleibt.
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Sandy und Christoph Raabs – Engage-
ment für die Coburger Gemeinde

Leider haben Sandy und Christoph Raabs nicht mehr die Zeit zur 
Verfügung, um ihre Aufgaben als Kirchenrechnerin und Vorsitzen-
der des Kirchenvorstandes weiter auszuüben. 

Daher haben beide in der Gemeindeversammlung im März ihre Äm-
ter abgegeben. Sandy Raabs hat seit 2017 als Kirchenrechnerin die Fi-
nanzen der Gemeinde verwaltet, die Jahresrechnung mit allen Belegen 
und die Haushaltspläne erstellt. 

Christoph Raabs war seit 2021 Vorsitzender des Kirchenvorstandes. 
Er bleibt bis zum Ende seiner Wahlperiode im nächsten Jahr Mitglied 

des Kirchenvorstandes. Für ihr großes Engagement in der Coburger 
Gemeinde wurden den beiden in der Gemeindeversammlung mit 
einem Geschenk gedankt.

GEMEINDE COBURG
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Gemeindeversammlung Weidenberg

Zur jährlich im ersten Quartal stattfindenden Gemeindeversamm-
lung fanden sich 20 Gemeindemitglieder ein, um sich über die 
Arbeit des Kirchenvorstandes, den Stand der Finanzen und die 
weiteren Belangen der Gemeinde zu informieren. 

Die Vorsitzende des Kirchenvorstandes Sylvia Reiß legte einen Be-
richt über das vergangene Jahr ab und verwies auf die Erstkommu-
nion von drei Kindern, die erfolgte Pfarrerwahl und die Einführung 
der beiden neuen Pfarrer als besondere Ereignisse im Gemeindeleben. 
Kirchenrechner Lothar Adam stellte die Jahresrechnung 2025 und 
den Haushaltsplan 2026 vor. Die Rechnungsprüfenden Elke Böttger 
und Tobias Bauer stellten den Antrag zur Entlastung der Kirchenvor-
standes, welchem die Gemeindeversammlung nachkam. Elke Böttger 
kandidierte nach 25 Jahren als Rechnungsprüferin nicht mehr. Als 
Rechnungsprüfende wurden Tobias Bauer und Lutz Völkl gewählt. 
Für die Wahl zur/m Landessynodalen stellte sich leider niemand zur 
Verfügung. Aber Lothar Adam, der im Landessynodalrat ist, fährt zur 
Landessynode. Das jährliche Kirchgeld wurde von der Gemeindever-
sammlung bei 20 € belassen.

Norbert Hammerl stellte sich der Gemeindeversammlung vor und bat 
um das Votum zur Zulassung zum diakonalen Dienst im Ehrenamt. 
Nach der Aussprache stimmten die Gemeindemitglieder in Abwesen-
heit von Norbert Hammerl ab und votierten für die Zulassung. Dieses 
Votum wird nun an den Bischof weitergeleitet und er entscheidet, ob 
eine befristete Zulassung für zwei Jahre erteilt wird. Außerdem wur-
den einige Vorschläge zur Gestaltung der Gottesdienste erläutert. Da-
rüber wird in einem eigenen Beitrag informiert. Am Ende galt Sylvia 
Reiß Dank allen, die sich das ganze Jahr vielfältig für die Gemeinde 
engagieren.

GEMEINDE WEIDENBERG

Positionen in BR 2
Im Rahmen der Sende Reihe „Positionen“ auf BR 2 hat auch die 
alt-katholische Kirche die Möglichkeit Beiträge zu gestalten. Zu 
folgenden Terminen kann die Sendung angehört werden:

Sonntag,  14. Juni 2026 um 6.30 Uhr

Der Beitrag kann auch als Podcast in der Audiothek  
nachgehört werden.

INFO
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Veränderungen in der Liturgie
Im Kirchenvorstand hatten wir bei unserer Klausur über einige 
Fragen zur Gestaltung unserer Gottesdienste beraten. 

Bei der Gemeindeversammlung stellten die beiden Pfarrer die Verän-
derungen den Anwesenden vor:

Schon seit Januar erfolgt der Einzug des vorstehenden Priesters bzw. 
des liturgischen Dienstes nicht mehr aus der Sakristei, sondern nimmt 
seinen Weg vom Kircheneingang durch das Kirchenschiff. Der gro-
ße Einzug soll sichtbar machen, dass der liturgische Dienst aus der 
Mitte der Gemeinde heraustritt und dass die Priesterin/der Priester 
trotz ihrer/seiner wichtigen Aufgabe und Rolle auch Teil der feiernden 
Gemeinde ist.

Die Gabenbereitung gestalten wir seit dem Palmsonntag als Gaben-
prozession. Kelch, Hostienschale sowie die Kännchen mit Wasser und 
Wein sind hinten im Kirchenschiff vorbereitet und werden während 
der Gabenbereitung von Mitfeiernden aus der Gemeinde nach vorne 
zum Altar gebracht. Hier soll ebenso sichtbar werden, dass die Gaben 
für die Eucharistie aus der Mitte der Gemeinde kommen. Daher ist 
jede und jeder im Gottesdienst eingeladen, sich spontan an der Ga-
benprozession zu beteiligen. Wer mitmachen möchte, gehe beim Lied 
zur Gabenbereitung einfach nach hinten, nehme sich einen oder zwei 
Gegenstände und bringe sie nach vorne an den Altar.

Da die beiden Pfarrer in letzter Zeit mehrfach gefragt wurden, ob es 
eine Möglichkeit gäbe, bei der Kommunion aus dem Kelch zu trin-
ken, haben sie mit dem Kirchenvorstand ebenfalls darüber beraten. 
Wir wollen allen Mitfeiernden die Möglichkeit geben, so zu kommu-
nizieren, wie es für jede und jeden angemessen erscheint – ob durch 
Eintauchen der Hostie in den Kelch oder durch Trinken. Daher laden 
wir ein, dass die Personen, die aus dem Kelch trinken möchten, sich 
im Kommunionkreis auf die rechte Seite des Pfarrers stellen. So kön-
nen die Personen zuvor im Kommunionkreis eintauchen. Die Person, 
die mit dem Kelch herumgeht, sieht dann, wer keine Hostie mehr in 
der Hand hält und damit folglich trinken möchte. Diese kleine Um-
stellung schafft sicherlich einen guten Rahmen für eine vielfältigere 
und zugleich rücksichtsvolle Kommunionpraxis.

GEMEINDE WEIDENBERG

Termine aus unserer ökumenischen Nachbargemeinde  
in Weidenberg
Evangelische Gemeinde:
• �So. 10.05. um 17 Uhr Konzert zum Muttertag mit der Kantorei
• �7So. 02.08 um 16 Uhr Familien-Musikal „Franziskus“ in St. Michael
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Weltgebetstag aus Nigeria
„Kommt! Bringt Eure Last“ – in einem ab-
wechslungsreichen Gottesdienst wurden 
viele Aspekte der Kultur, Religion, Spra-
chen und vor allem der Rolle der Frauen 
Nigerias gezeigt.  

Angst, Verlust, Armut – in drei unter-
schiedlichen Geschichten über die Frauen 
Nigerias hörten wir, wie Glaube eine Quelle 
für Hoffnung und Mut sein kann, trotz der 
schweren Lasten ihres Lebens. Und wie sie mutig und aufrecht der 
Zukunft entgegengehen. � Kora Völkl

GEMEINDE WEIDENBERG

Palmbuschenbinden
Wir bereits in den letzten Jahren banden wir auch dieses Jahr wie-
der Palmbuschen. Die sechs Kinder hatten großen Spaß beim Basteln 
mit den Schaberbandeln (gefärbte Holzspäne) und dem Verzieren der 
gebundenen Palmbuschen. Eine kleine Stärkung rundet den frohen 
Nachmittag im Gemeindesaal ab.
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GEMEINDE WEIDENBERG

Palmsonntag
Zum Glück ließ es das Wet-
ter zu, dass wir draußen am 
Andachtskreuz den Gottes-
dienst zum Palmsonntag 
beginnen konnten. Mit 
den geschmückten Palm-
buschen zogen dann alle in 
die Kirche um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern.

Osterkerzenaktion 2026
Auf Anregung unseres Pfarrers Florian haben wir uns in diesem 
Jahr entschlossen, die Osterkerze selbst zu gestalten. 

Dazu wurden im Vorfeld Kerzenreste von 
Gemeindemitgliedern und aus der Sakristei 
gesammelt. Der Schmelzprozess der einzel-
nen Farbreste zog sich über mehrere Stun-
den hin, mussten ja die Farben getrennt 
flüssig gemacht werden. Die Vielfalt der 
Wünsche und Sorgen unserer Gemeinde-
mitglieder miteinander zu verschmelzen war 
unsere Herzensangelegenheit. Die erhitzten 
Flüssigkeiten wurden dann schichtweise in 
die vorbereitete Pappröhre gegossen, nach 
jedem Gießvorgang musste gewartet wer-
den, dass die vorherige Schicht schon etwas 
fest war. Als wir dann am Abend versuchten 
die gegossene Kerze aus ihrer Papphülle zu 
befreien, stellten wir fest, dass Pappe  und Wachs teilweise verschmol-
zen und daher nur schwer zu trennen waren. Da wir die Kerze deswe-
gen kürzen mussten, stellte sich die Frage, ob der verbleibende Teil der 
Kerze ausreichend groß war. Auch der Docht saß nicht ganz mittig. 
Sollten wir trotzdem unser Objekt fertig stellen? Wir entschieden, die 
Kerze zu dekorieren und das Wagnis einzugehen.

Eine Woche später wurde dann die Osterkerze in einer Meditation 
noch einmal genauer betrachtet und durch unsere Gedanken und 
Wünsche mit Leben erfüllt. In der Osternacht stand sie dann strah-
lend vor dem Altar und wir hoffen, dass sie uns noch weiter das ganze 
Jahr mit ihrer Kraft begleiten wird.� Sylvia Reiß, Marion Birkel
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TERMINE

  WEIDENBERG

So.	 10.05.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Do. 14.05.	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst an der Gänskopfhütte

So. 	 17.05.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Mi. 	20.05.	 18 Uhr	 Taizé-Gebet

Do. 	21.05.	 19.30 Uhr	 Spieleabend

Sa. 	 23.05.	 18 Uhr	 Pfingstvigil

Mo. 25.05.	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kulm

Sa. 	 30.05.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 31.05.	 10 Uhr	 Gottesdienst

  COBURG

So. 	 03.05.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 17.05.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	21.05.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 24.05.	 10 Uhr	 Gottesdienst

 BAYREUTH

Sa. 	 16.05.	 18 Uhr	 Gottesdienst

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So. 	 03.05.	 17 Uhr	 Gottesdienst

 

  JUNI 2026

  WEIDENBERG

So. 	 07.06.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 14.06.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	18.06.	 19.30 Uhr	 Spieleabend

Sa. 	 20.06.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 21.06.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Sa. 	 27.06.	 14 Uhr	 Gottesdienst; anschl. Patronatsfest

  MAI 2026
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  COBURG

So. 	 07.06.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	11.06.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 21.06.	 10 Uhr	 Gottesdienst

  BAYREUTH

Sa. 	 20.06.	 18 Uhr	 Gottesdienst

 

  JULI 2026

  WEIDENBERG

Sa. 	 04.07.	 14 Uhr	 Begegnen – Bewegen – Besinnen

So. 	 05.07.	 10 Uhr	 Gottesdienst; anschl. Gesprächskreis

Mi. 	15.07.	 18 Uhr	 Taizé-Gebet

Sa. 	 18.07.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 19.07.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	23.07.	 19.30 Uhr	 Spieleabend

Fr. 	24.07. – So. 26.07.	Dekanatswochenende in Pappenheim

  COBURG

So. 	 05.07.	 17 Uhr	 Gottesdienst; anschl. Gesprächskreis

Do. 	09.07.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 19.07.	 10 Uhr	 Gottesdienst	

  BAYREUTH

So. 	 11.07.	 18 Uhr	 Gottesdienst

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So. 	 12.07.	 17 Uhr	 Gottesdienst

TERMINE
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TERMINE UND ÖKUMENE

Osterimpressionen

Tischeucharistiefeier 
am Gründonnerstag

Händewaschung bei der Feier 
vom letzten Abendmahl

Festlich geschmückter 
Taufstein zur Tauferinne-

rung am Ostersonntag

Brennende Osterkerze 
am Ostersonntag
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GEMEINDE COBURG

„Das Geheimnis ist immer die Liebe“
Im Kampf für soziale Gerechtigkeit

Ein Abend mit Karoline Mayer (Chile)

Montag, 18.05.2026, 19.00 Uhr

Jugendkulturzentrum COSMOS
        Schützenstraße 1a, Coburg (gegenüber Anger)

mit Infothek zu Freiwilligendiensten

ACK Coburg

Impressum: Alt-Katholische Gemeinde Coburg, Ketschendorfer Straße 30, 96450 Coburg

in
Kooperation

mit:

 
Gesprächskreis
Da im Mai und Juni schon eine Menge los ist, finden die nächsten 
Gesprächskreise erst am 05. Juli 2026 statt. In beiden Gemeinden 
schließen sie sich an den jeweiligen Gottesdienst an.

In Coburg befassen wir uns mit der Frage, wie wir als Gemeinde 
in der Öffentlichkeit präsent sein wollen und was uns helfen kann, 
Menschen auf unsere Kirche aufmerksam zu machen. Dieses The-
ma greift eine Diskussion bei der Gemeindeversammlung auf.

In Weidenberg befassen wir uns mit den Inschriften unserer Glo-
cke: Welche Bedeutung haben die beiden Inschriften „Friede sei 
mit Euch“ sowie „Zur Freiheit berufen“ für uns als Gemeinde, die 
vom Klang dieser Glocken zum Gottesdienst und damit christli-
chen Leben gerufen werden?

VORSCHAU
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Begegnen – Bewegen – Besinnen
Am Samstag, 04. Juli sind wir wieder mit Franz Moder zu einer bo-
tanischen Wanderung in der Fränkischen Schweiz unterwegs. Wir 
treffen uns um 14 Uhr am Parkplatz bei der Burg Rabenstein 
und machen uns auf den Promenadenweg (ca. 4,5 km). Neben 
botanischen Entdeckungen wollen wir uns auch besinnen. Nach 
dem Rundweg kehren wir beim Heldbräu in Oberailsfeld ein. Ab 
Weidenberg bilden wir um 13.15 Uhr wieder Fahrgemeinschaften.

VORSCHAU

Kirchliche Versammlungen aller Art
In diesem Jahr findet ein bunter Reigen kirchlicher Versammlun-
gen statt.

Den Anfang macht die Landessynode. Dieses Gremium tagt alle vier 
Jahre und umfasst Abgeordnete aus allen alt-katholischen bayerischen 
Gemeinden. Neben den Wahlen von Präsident und Landessynodal-
rat – sie sind das Vertretungsorgan unseres Dekanates gegenüber der 
bayerischen Staatsregierung – wird es auch um Anträge zur Verschlan-
kung des Reglements zur Landessynode gehen.

Im Anschluss an die Landessynode tagt noch am selben Tag die De-
kanatsversammlung. Sie besteht aus allen Mitgliedern der Kirchenvor-
stände im Dekanat sowie den dort tätigen Geistlichen. Gegenstand 
der Beratung ist die Wahl eines Dekans. Für dieses Aufgabe hat sich 
Pfarrer Johannes Poiger von den Gemeinden Regensburg und Passau 
zur Verfügung gestellt.

Wenige Wochen später tagt Anfang Juli die Bistumssynode in Bonn. 
Hier liegen 27 Anträge zu unterschiedlichen Themen vor, z. B. zur 
Wählbarkeit ins Bischofsamt, zum aktiven und passiven Wahlrecht 
von Jugendlichen, zur Frage von Gottesbildern und Sprache, zum Zu-
gang ins Diakonenamt, zur Frage, wie mit extremistischen Bestrebun-
gen umzugehen ist und einige Themen mehr.

Mit einer Außerordentlichen Synode im Oktober geht dann der Rei-
gen zu Ende. Sie tritt in Karlsruhe zusammen, um eine neue Bischöfin 
oder einen neuen Bischof zu wählen.

Ein Jahr voller Beratungen, Entscheidungen und Begegnungen. Vie-
len Dank an alle, die sich mit ihrer Zeit und ihrem Verstand an diesen 
Diskussionen beteiligen und damit unsere Kirche mitgestalten!

VORSCHAU
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VORSCHAU

Feuer & Flamme 
24.–26. Juli 2026

Dekanat Bayern

Dekanatswochenende
  in Pappenheim
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Dekanatswochenende in Pappenheim

Für Unterhaltung, Bewe-
gung, sowie Erholung und 
Freizeit gibt es im Haus und 
in der Umgebung vielfältige 
Möglichkeiten 

Die Flyer liegen im Pfarr-
amt Weidenberg aus, An-
meldungen sind bis zum 28. 
Juni möglich.

Das Wochenende ist eine Einladung,  
uns dem Element Feuer zu nähern, sei es 

kreativ, tanzend, biblisch oder musikalisch.

Gartenaktion
Nach dem Winter fällt auch in unserem Gemeindegarten 
wieder viel Arbeit an, die wir in einer gemeinsamen Ak-
tion bewältigen wollen. Am Freitag, 8. Mai um 14 Uhr 
hoffen wir auf tatkräftige Unterstü tzung.

Freitag, 
8. Mai 

14 Uhr

Wir kommen vorbei!
Wir besuchen gerne Menschen, die dies wünschen, daheim oder 
auch im Krankenhaus. Wer dies möchte, kann sich bei uns im 
Pfarramt melden. Für Besuche im Krankenhaus sind wir auf die 
Informationen von Angehörigen angewiesen. Diesbezüglich darf 
man sich gerne an uns wenden.

BESUCHE
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VORSCHAU

 
Verabschiedung unseres Bischofs 
Dr. Matthias Ring
Am Freitag und Samstag 4. und 5. September gibt es eine Ver-
anstaltung anlässlich der Verabschiedung unseres Bischofs Matthias 
Ring. Der Gottesdienst findet am Samstag um 11 Uhr statt. Das 
genauer Programm und die Örtlichkeiten werden noch bekannt 
gegeben.

VORSCHAU

Patronatsfest 

St. Peter und Paul
Samstag, 27. Juni 2026

Herzliche Einladung zum 

Feierlichen 
Festgottesdienst

in der Alt-Katholischen Kirche Weidenberg.

Freuen wir uns auf Austausch bei Herzhaftem und 
Süßem im Gemeinderaum und im Außenbereich.
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Suche nach Fotos aus der Anfangszeit und dem Kirchbau
Für den Bilderabend anlässlich des Jubiläumsauf-
takts suchen wir noch Bilder. Es gibt zwar einige 
Fotos im Archiv, aber bestimmt gibt es noch viele 
Fotos in privatem Besitz. Wir bitten darum, Fotos 
im Pfarramt abzugeben. Diese werden dort digita-
lisiert und natürlich wieder an die Besitzer/innen 
zurückgegeben. Es wäre hilfreich, wenn die Fotos 
bitte bis Ende Mai abgegeben werden könnten. 
Vielen Dank für die Unterstützung!

VORSCHAU

Gemeindejubiläum
Das 60jährige Jubiläum des Kirchbaus in Wei-
denberg konnte coronabedingt nicht gefeiert wer-
den. Darum hat der Kirchenvorstand beschlossen, 
nun anlässlich des 65jährigen Jahrestages zu feiern. 

Geplant ist von der Grundsteinlegung bis zur Kirchenweihe mit 
verschiedenen Veranstaltungen das Jubiläum zu begehen. Die 
Grundsteinlegung fand am 15. Oktober 1961 statt. Daher soll das 
Jubiläumsjahr am Samstag, den 17. Oktober starten. Bei dieser Auf-
taktveranstaltung werden auch Bilder von der Anfangszeit und dem 
Kirchenbau gezeigt. Im Verlauf des Jahres soll es dann je einen Abend 
zu den Wurzeln der alt-katholischen Gemeinde in Weidenberg im Bis-
tum Warnsdorf sowie zu unseren Kirchenpatronen Petrus und Paulus 
geben. Eine weitere Veranstaltung soll die Zukunft unserer Gemeinde 
in den Blick nehmen. Natürlich wird das Patronatsfest eingebunden. 
Ebenso planen wir eine Aktion für und mit Kindern. Den Abschluss 
anlässlich des Weihetages am 16. September 1962 begehen wir dann 
am Wochenende 18./19. September 2027 mit einem großen Fest.

65Jahre
Kirchenbau

 
Gemeinsame Pilgertour
Wie im letzten Gemeindebrief angekündigt machen wir uns zu 
einer zweitägigen Pilgertour am 19. und 20. September auf dem 
Oberfränkischen Jakobsweg von Lichtenfels nach Bamberg auf. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 31. Mai 2026 im Pfarramt. 
Dort gibt es auch genauere Informationen.

VORSCHAU
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Konto: 
Kath.Bistum der Alt-Katholiken in Deutschland  
IBAN: DE38 3705 0198 1930 6539 75 
 
Zuschuss: 
Der baj möchte Freizeiten für alle Jugendlichen im 
Bistum anbieten. Niemandem soll auf Grund seiner 
finanziellen Lage die Teilnahme an einer Jugendfahrt 
verwehrt bleiben. 
Wenn ihr einen Zuschuss benötigt, wendet euch bitte 
vertrauensvoll an Stefan Leitenbacher. 
 
Stefan Leitenbacher, Bistumsjugendseelsorger 
Tel: 0151 68189478 
Mail: baj.seelsorge@alt-katholisch.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
Name:   Gemeinde: 
 
Alicia Dörfer  München 
Maike Wombacher Aschaffenburg 
Andreas Külper Ludwigshafen 
Leander Arens Münster 
Moritz Schomburg Stuttgart 
Amelie Wombacher  Aschaffenburg 
Paula Seidl  Augsburg 
Felix Siebert  Offenburg 
Stefan Leitenbacher Weidenberg und  

     Coburg 

Wir freuen uns auf euch! 

Dein Team: 
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LIEBE JUGENDLICHE, 

 
 

Endlich ist es so weit, das Warten hat ein Ende!  
Dieses Jahr geht es wieder auf Sommerfahrt. 
Gemeinsam mit Euch wollen wir 11 tolle Tage in Hanerau-
Hademaschen in Schleswig-Holstein verbringen. 
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Abenteuer mit euch, 
in unserer Unterkunft mit eigenem Hüttendorf im Wald. 
Mit zwei Feuerstellen, einem Grillplatz, einer 
Tischtennisplatte, einem Volleyball- sowie Bolzplatz und 
viel Platz für Spiel und Spaß hält das Außengelände 
unserer Unterkunft einiges für uns bereit. 
Auch dieses Jahr erwartet euch ein abwechslungsreiches 
Programm. Freut euch auf eine bunte Mischung aus 
thematischen Einheiten, Spielen, Action, Kreativität, ganz 
viel Gemeinschaft und Möglichkeiten die Seele baumeln zu 
lassen. 
Unsere Sommerfahrt richtet sich an alle Jugendliche im 
Alter von 12 bis 28 Jahren. Wir sind ökumenisch offen! 
Der Treffpunkt zur gemeinsamen Anreise wird dieses Jahr 
in Frankfurt am Main am Gemeindezentrum sein, von wo 
aus wir gemeinsam zum Zug aufbrechen werden. Weitere 
Informationen erhaltet ihr im Rundschreiben nach der 
Anmeldung. 
Für gemeinsame An- und Abreise mit einem 
Teammitglied oder anderen Teilnehmer*innen 
nehmt bitte mit Alicia Dörfer Kontakt auf. 
 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
*Preisgestaltung: 
Wir möchten durch eine faire Preisgestaltung allen die 
Möglichkeit geben, an der Sommerfahrt teilzunehmen. Der 
kalkulierte Preis beträgt 450€/p. P. Welcher Preis innerhalb 
des oben genannten Rahmens als angemessen betrachtet 
wird und leistbar ist, entscheidet jede/r individuell nach den 
persönlichen Möglichkeiten. Wir vertrauen darauf, dass 
jede/r das rechte persönliche Maß findet. 
Du brauchst eine Befreiung für die Schule? Dann 
wende dich bitte mit dem Namen deiner Schule, deiner 
Klassenleitung und deinem Geburtsdatum an Alicia 
Dörfer. 
 
 

Wenn du weitere Fragen hast, wende dich am besten 
an: 
 

Alicia Dörfer, Bistumsjugendleiterin 
Tel:  +49 176 54465354 
Mail: baj.vorsitz@alt-katholisch.de 
Maike Wombacher, stellv. Bistumsjugendleiterin 
Tel:  +49 172 8467188 
Mail: baj.stellv@alt-katholisch.de 

O N L I N E 
A N M E L D U N G 

Anmeldeschluss ist der 31.06.2026 
Begrenzte Teilnahmezahl!!! 

 
Der Teilnehmerbeitrag muss bis zum 31.06.2026 auf 
dem Konto des bajs eingegangen sein.  
 
Telefonisch oder per Mail übermittelte Anmeldungen 
können aus rechtlichen Gründen leider nicht 
berücksichtigt werden! 
 
Bei einer Abmeldung, später als 30 Tagen vor 
Fahrtbeginn stellen wir 50% des Fahrpreises in 
Rechnung, bei später als 14 Tagen müssen wir den 
vollen Preis in Rechnung stellen (Ausgenommen sind 
medizinische Gründe mit Attest). 
 

Jugendgästehaus Osterlüchten 
Mannhardtstraße 80, 
25557 Hanerau-Hademarschen 

Donnerstag, den 30.07.2026* 
Gemeinde Frankfurt 
Basaltstraße 23 
60487 Frankfurt-Bockenheim 

410€ bis 500€* 
 
Alter: Ab 12 Jahren 

Sonntag, den 09.08.2026 * 
Gemeinde Frankfurt 
*die Uhrzeiten für An- und Abreise werden noch 
bekannt gegeben 

KONTAKT

Bund alt-katholischer Jugend Bayern
Pfarrerin Alexandra Caspari & Leitungsteam
Siegfried-Aufhäuser-Str. 25
86157 Augsburg

Telefon: 0821-451899
E-Mail: augsburg@alt-katholisch.deBootsfahrten
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Für alle ab  
9 Jahren

SOMMERLAGER 
DES BAJ BAYERN 
KANUFAHREN, 
KLETTERN,  
LAGERFEUER,  
SPIEL UND ACTION
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B A Y E R NB A Y E R N

Lust auf ein 

Ferienabenteuer?

Auf gehts ins Sommerabenteuer! Zusammen 
machen wir die Fränkische Schweiz wieder 
unsicher. Ob beim Klettern in luftigen Höhen, 
beim Kanufahren beim gemeinsamen Spielen oder 
Kreativsein:  
In dieser Woche gibt es so Einiges zu erleben.

Auf einem idyllischen Zeltplatz mit eigenem 
Bach schlagen wir unser Basislager für unsere 
Ausflüge auf. Zeit zum Baden, Ausspannen, 
Lagerfeuermachen sowie Singen und Musizieren 
macht das Lagererlebnis perfekt.

Lust dabei zu sein?
Dann melde dich gleich mit dem beiliegenden 
Abschnitt an!

Bitte beachte: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – die 
Anmeldungen werden nach dem Eingangsdatum 
berücksichtigt. Die Mindestteilnehmerzahl ist 10. 

ANMELDUNG BIS 15.06.2026

Hast Du Lust auf ein 
Sommerabenteuer?

Veranstalter:

Bund alt-katholischer Jugend Bayern
Pfarrerin Alexandra Caspari & Leitungsteam
Siegfried-Aufhäuser-Str. 25  
86157 Augsburg

Ort: Campingplatz bei Pottenstein (fränk. Schweiz)
Zeit: 03.08.–07.08.2026
Kostenbeitrag: 270,– €
Leistungen:

• Unterkunft und Verpflegung  
(bitte eigene Zelte mitbringen)

• Kanutour
• Klettergarten
•  Ausflüge
• Fahrt ab/bis Augsburg
• Versicherung

Anmeldeschluss: 15.06.2026; nach Anmeldeschluss 
wird eine Anmeldebestätigung verschickt, in der alle 
weiteren Informationen enthalten sind.

Wir freuen uns auf Dich!

Eine verbindliche Anmeldung kommt erst nach einer 
 schriftlichen Bestätigung und nach Überweisung der in der Be-
stätigung genannten Anzahlung zustande.

n	n	 Ich melde mich für das Sommerlager 2026 an 
(03. bis 07. August 2026). 

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail-Adresse

Gemeinde

Geburtsdatum

Wichtige Informationen zu Allergien und/oder Medikamenten

n  Ich bringe ein Zelt für           Personen mit

Fotos und Aufnahmen, die während der Maßnahme entstehen, 
dürfen vom Veranstalter zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit 
im Bereich der Kirchlichen Jugendarbeit verwendet werden. 

Datum und Unterschrift  
eines Erziehungsberechtigten (falls Du unter 18 Jahren bist)
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Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg:
Birkenstraße 33  |  95466 Weidenberg

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
weidenberg@alt-katholisch.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands: 
Sylvia Reiß, Tel.: 09278  8389

Kirchenrechner: Lothar Adam, Tel.: 09209  918401
weidenberg.kasse@alt-katholisch.de

Gemeindekonto Weidenberg: KD-Bank 
IBAN: DE04 3506 0190 1012 0820 25

Bayreuth:  
Haus der Begegnung, Eubener Straße 7, 95445 Bayreuth

Neustadt/Waldnaab:  
Martin-Luther-Kirche, Schillerstraße 9, 92660 Neustadt/Waldnaab

Alt-Katholische Kirchengemeinde Coburg: 
Ketschendorfer Straße 30  |  96450 Coburg 

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
coburg@alt-katholisch.de

Wolfgang Graf, Priester im Ehrenamt  |  wolfgang.graf@alt-katholisch.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Christoph Raabs, coburg.kv@alt-katholisch.de 

Gemeindekonto Coburg: Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN: DE29 7835 0000 0092 0125 82

KONTAKT

Der Gemeindebrief der alt-katholischen Gemeinden Weidenberg  
und Coburg erscheint vierteljährlich.
V.i.S.d.P: Alt-Katholische Gemeinden Weidenberg und Coburg
Gesamtherstellung: Kora Völkl und Stefan Leitenbacher
Fotos: alle nicht gekennzeichneten Fotos sind von den Gemeinden
Titelbild: Gemeinde Weidenberg
Irrtümer oder Druckfehler vorbehalten.
Annahmeschluss nächster Gemeindebrief: 30. Juni 2026

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Juli 2026.

IMPRESSUM

Hinweis der Redaktion: 
Bitte Texte und Fotos der Artikel an:k.voelkl@meta-team.com

Gemeindebrief

IMPRESSUM



Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg  
Coburg  |  Bayreuth

www.altkatholisch-oberfranken.de

Menschen bewegen –
Gemeinschaft stärken

Die Christkatholische Kirche der Schweiz lädt Sie
vom 24. bis am 27. September 2026 herzlich nach Rheinfelden ein
zum 34. Internationalen Altkatholiken-Kongress!
Der Kongress findet in der Zeit des 150-Jahr-Jubiläums der Christ-
katholische Kirche der Schweiz statt.

 Melden Sie sich an und spüren Sie liturgischen und spirituellen Im-
pulsen nach, erleben Sie verschiedene Formen von Gemeinschaft und 
freuen Sie sich, altbekannte und neue Gesichter zu sehen!

Kongresskarten (Zugang zu allen offiziellen Veranstaltungen, Apéros 
und Essen während des Kongresses inbegriffen) sind für 150 Schweizer 
Franken erhältlich.
Tagestickets für Freitag und Samstag sind für 75 Schweizer Franken 
erhältlich.
Hotelkontingente stehen in verschiedenen Preiskategorien zur Ver-
fügung.

Die Kosten für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 12 bis 21 
Jahren werden übernommen. Jede/r Teilnehmende dieser Gruppe be-
zahlt einen Symbolbeitrag von 20 Schweizer Franken.

Mit dem QR-Code werden Sie direkt auf die Anmelde-
seite geführt, wo Sie sich individuell anmelden und das 
Hotel direkt buchen können.
Bei Fragen können Sie sich jederzeit gerne an das Orga-
nisationskomitee wenden: iakk@christkatholisch.ch

Wir freuen uns auf Sie und auf einen unvergesslichen Kongress!
Für die Christkatholische Kirche der Schweiz
Der Bischof:   +Frank Bangerter
Der Präsident des Synodalrats:  Franz Peter Murbach


